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Öffentliche Sitzung des Bezirksaus-
schusses VIII – Ober-/Unterhaunstadt

Am Dienstag, 08.10.2013 findet um 19:00 Uhr eine öffentliche Sit-
zung des Bezirksausschusses VIII – Ober-/Unterhaunstadt statt. Der 
Treffpunkt ist in der Gastwirtschaft Treffer / Unterhaunstadt. 

Tagesordnung:

1. 	 Protokolle der 32. / 33. BZA-Sitzung: Genehmigung
2. 	 Bürgerhaushalt 2013: 

a) �Aufstellen von Bänken / Abfalleimern am Fuß-/
Radweg der ehemaligen Bahnstrecke

	 b) �Antrag des TSV Ober-/Unterhaunstadt e.V. auf die  
Anbringung von Sperrflächen auf dem Parkplatz

	 c) Dorfplatz Oberhaunstadt - Planungsgenehmigung
3. 	 Benennung einer neuen Erschließungsstraße im Umgriff des  

Bebauungsplanes „Am Kreuzäcker Nr. 611 A“
4. 	 Mitteilungen der Verwaltung
5. 	 Sonstiges
Bezirksausschussvorsitzender:
Herr Michael Kraus, Lentinger Str. 13, 85055 Ingolstadt.

Öffentliche Sitzung des Bezirksaus-
schusses XII – Münchener Straße

Am Dienstag, 08.10.2013 findet um 19:30 Uhr eine öffentliche Sit-
zung des Bezirksausschusses XII- Münchener Straße statt. Der Ver-
anstaltungsort ist das Donauhotel, Münchener Straße 10, 85051 In-
golstadt.

Tagesordnung

1. 	 Begrüßung und Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung, so-
wie der Beschlussfähigkeit

2. 	 Genehmigung der Niederschrift über die letzte Sitzung am  
17.09.2013

3. 	 Informationen aus der Stadtverwaltung, Antwortschreiben der 
Stadtverwaltung und Bericht über Erledigungen von TOP aus 
vergangenen Sitzungen

4. 	 Verkehrsführung Fahrradfahrer am Hauptbahnhof
5. 	 Bürgerhaushalt 2014
6. 	 Verschiedenes
Bezirksausschussvorsitzender:
Herr Martin Dick, Gruberweg 9, 85051 Ingolstadt.

Baugenehmigung der Stadt Ingol-
stadt vom (Az.:02547‑13‑09)
Vorhaben/Betreff: Aufstellung von einer 

Lagerhalle für Holzpaletten

Grundstück:	 Ingolstadt, Friedrich-Ebert-Straße 84
Gemarkung:	 Ingolstadt	
Flur-Nr.:		  3737/1	
Die Stadt Ingolstadt erteilte zu o.a. Vorhaben eine Genehmigung 
(Bescheid vom 25.09.2013). Geplant ist die Aufstellung einer Lager-
halle für Holzpaletten

Als Baugenehmigungsbehörde weist die Stadt Ingolstadt alle be-
nachbarten Grundstückseigentümer der o.a. Baumaß-
nahme darauf hin, dass die o.a. genehmigten Planunterlagen beim 
Bauordnungsamt der Stadt Ingolstadt, Spitalstr. 3, 1. Stock, Zimmer 
Nr. 103 (Tel.: 305-2222) zu den üblichen Geschäftsstunden eingese-
hen werden können. Rechtsgrundlage für diese Veröffentlichung ist 
Art. 66 Abs. 2 Satz 4 der Bayerischen Bauordnung (BayBO).

Rechtsbehelfsbelehrung

Gegen diesen Bescheid können Sie Klage erheben. Die Klage müs-
sen Sie innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe dieses 
Bescheids bei dem 

Bayerischen Verwaltungsgericht in München,
Postfachanschrift: Postfach 200543, 80005 München,

Hausanschrift: Bayerstraße 30, 80335 München,
schriftlich oder zur Niederschrift des Urkundsbeamten 
der Geschäftsstelle dieses Gerichts erheben. In der Klage 
müssen Sie den Kläger, die Beklagte (Stadt Ingolstadt) 
und den Gegenstand des Klagebegehrens bezeichnen, 
ferner sollen Sie einen bestimmten Antrag stellen und die zur Be-
gründung dienenden Tatsachen und Beweismittel angeben. Der 
Klageschrift sollen Sie diesen Bescheid in Urschrift oder Abschrift 
beifügen. Der Klage und allen Schriftsätzen sollen Sie Abschriften 
für die übrigen Beteiligten beifügen.

Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung:

– �Durch das Gesetz zur Änderung des Gesetzes zur Ausführung der 
Verwaltungsgerichtsordnung vom 22.6.2007 (GVBl. S. 390) wurde 
das Widerspruchsverfahren im Bereich des Baurechts abgeschafft. 
Es besteht keine Möglichkeit, gegen diesen Bescheid Widerspruch 
einzulegen.

– �Die Klageerhebung durch E-Mail ist unzulässig.
– �Kraft Bundesrechts ist in Prozessverfahren vor den Verwaltungs-

gerichten seit 01. Juli 2004 grundsätzlich ein Gebührenvorschuss 
zu entrichten.

Abbruch und Erneuerung des Dachtragwerks  
am Hallenbad Südwest, Ingolstadt
Beschränkte Ausschreibung nach öffentlichem  

Teilnahmewettwerb 

a)	 Auftraggeber:
	 Stadtwerke Ingolstadt Freizeitanlagen GmbH, 
	 Ringlerstr. 28, 85057 Ingolstadt,
	 Telefon 0841/ 80 -4135 , Telefax 0841/ 80- 4139
b)	 Vergabeverfahren:
	 Beschränkte  Ausschreibung nach öffentlichem Teilnahmewett-

werb
c) 	 keine elektronische Auftragsvergabe
d)	 Art des Auftrags:
	 Bauauftrag
e)	 Ort der Ausführung: 
	 85051 Ingolstadt,  Maximillianstraße 25
f)	 Leistungsumfang:
	 Abbruch Dachtragwerk:
	 – �Abbruch und Entsorgung der Spannbetonhohldielen (ca. 1200 

m2)

	 – �Abbruch und Entsorgung 
der Spannbetonbinder: 

	 – �Anzahl: 10 Binder
	 – �Eigengewicht Binder: ca. 

22 to 
	 – �Länge ca. 26 m
	 Erneuerung Dachtragwerk
	 – �Herstellung und Montage 

der neuen Spannbeton-
hohldielen

	 – �Herstellung und Montage 
der neuen Spannbeton-
binder	

g)	 Planungsleistungen:
	 kein
h)	 Aufteilung in Lose:
	 wie f); Es müssen alle Lose angeboten werden. 
i)	 Ausführungsfristen:
	 Beginn der Ausführung:		 03.03.2014
	 Ende der Ausführung:		  25.04.2014
k)	 wie a)
l)	 Entgelt für Vergabeunterlagen:
	 kein 
m) 	Anforderung der Verdingungsunterlagen:
	 Die Verdingungsunterlagen können online zum Download un-

ter www.staatsanzeiger-eservices.de oder bei der unter a) 
genannten Vergabestelle angefordert werden.

	 Anforderungsfrist: 		  04.10.2014 bis 17.10.2014
n)  	Ende der Angebotsfrist (Einreichungsfrist):
	 Die Angebote müssen bis zum Eröffnungstermin (17.10.2013, 

10.00 Uhr) bei der  Stadtwerke Ingolstadt Freizeitanlagen 
GmbH, Ringlerstr.28, 85057Ingolstadt, eingehen oder sind dort 
(Abteilung Einkauf) abzugeben.

o)	 Einreichungsstelle (Angebote sind zu richten an):
	 siehe k)	
p)	 Sprache (Das Angebot ist abzufassen in):
	 deutsch	
q)	 Sicherheiten:
	 Bürgschaft Vertragserfüllung in Höhe von 5 v.H. der Auftrags-

summe
	 Bürgschaft Mängelansprüche in Höhe von 5 v.H. der Abrech-

nungssumme
r)	 Zahlungsbedingungen:
	 Abschlagszahlungen und Schlusszahlungen nach VOB/B und 

ZVB/E-StB 95
s)	 Bietergemeinschaft:
	 Gesamtschuldnerisch haftende Arbeitsgemeinschaft mit bevoll-

mächtigtem Vertreter
t)	 Eignungsnachweis:
	 siehe Vergabeunterlagen bzw. VOB/A §6 Nr. 3, auf Anforderung
u)	 Stelle zur Nachprüfung behaupteter Verstöße gegen Vergabebestim-

mungen:
	 VOB-Stelle bei der Regierung von Oberbayern, 80538 München


